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��� .DVVHQ�(LQVWHOOXQJHQ
Wählen Sie durch Tippen F aus der Registerkarte 6WDPPGDWHQ die TasteÄ�.DVVHQ�(LQVWHOOXQJHQ�Ä
Es öffnet sich das Dialogfenster .DVVHQHLQVWHOO��Insgesamt wird die individuelle
Einstellung  Ihrer Kasse  über ���5HJLVWHUNDUWHQ gegliedert und zwar:

Im nachfolgenden behandeln wir jede Registerkarte im Einzelnen.

Registerkarte $OOJHPHLQ

)LOLDO�1XPPHU
Dieses Feld ist auszufüllen, wenn Sie mindestens zwei Filialen besitzen und
mehrere Kassensysteme einsetzen.
Sie können eine dreistellige Filial-Nummer eintragen. Wenn Sie mehrere Kassen in
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einem Netzwerk verbunden haben und einen automatischen Tagesabschluß fahren
möchten, P�VVHQ die Filialnummern identisch sein.

.DVVHQ�1XPPHU
Dieses Feld ist auszufüllen, wenn Sie mindestens zwei oder mehrere
Kassensysteme einsetzen.
Sie können hier eine dreistellige Kassen-Nummer eintragen. ,Q�HLQHP�1HW]ZHUNP�VVHQ�GLH�.DVVHQQXPPHUQ�XQWHUVFKLHGLFK�VHLQ�
.DVVHQW\S

Tippen Sie F auf eine der vorgegebenen Kassentypen.
Diese wird markiert dargestellt. Es stehen Ihnen die Betriebsarten
Point of  Sales ( 326 ),*DVWUR und die0LVFKNDVVH zur Verfügung . Sollten Kassenschubladen existieren,können letztere
auch als Checkout-Kasse aktiviert 99 werden.

3URYLVLRQ�1HWWR�99
Aktivieren bedeutet, daß bei der Kellnerabrechnung die Provision von den
Nettoumsätzen berechnet wird.

(FKWH�7DVWDWXU�99
Aktivieren bedeutet, daß an dieser Kasse die Möglichkeit besteht mit einer externen
PC – Tastatur die an die Kasse angeschlossen ist Eingaben vorzunehmen.

=HLWSUHL��EHUVSULQJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß der Button „Zeitprei Ende“ im Bestelldialog verwendet
werden kann, sonst ist der Button im Bestelldialog grau und kann nicht benutzt
werden.  Für weitergehende Hinweise siehe Kapitel 09
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)HKOHUOLVWH��]HLJHQ�99
Diese Aktivierung dient nur der Fehlersuche.  Im  Programm kann mittels der
Fehlerliste die Ursache eines Fehlers genauer lokalisiert werden. Bitte 99aktivieren
Sie dieses Kästchen nur auf  Anweisung des Wartungspersonals.

)HKOHUOLVWH�LPPHU�VSHLFKHUQ�99
Diese Funktion bedeutet, daß die Fehlerliste in einer Logdatei gespeichert wird und
vom Wartungspersonal zu Diagnosezwecken ausgewertet werden kann. Bitte  99
aktivieren Sie auch dieses Kästchen nur auf Anweisung.

*HKHLP]DKO�HU]ZLQJHQ 99
Aktivieren bedeutet, daß an dieser Kasse die Möglichkeit besteht, auch ohne ID-
Karte am Kassensystem zu buchen. Dies setzt aber voraus, daß für den Kellner eine
Geheimzahl eingetragen wurde.

1DFK�$EVFKOX��1HXVWDUW�99
Aktivieren bedeutet, daß nach dem Tagesabschluß die Kasse neu gestartet wird.
Ansonsten haben Sie die Möglichkeit, die Kasse auszuschalten.

Hier legen Sie den  COM-Port für den Touchscreen-Monitor fest
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Falls ein Kellner sich an der Kasse identifiziert hat, jedoch keine Buchung ausführt,
wird hier die Zeitdauer in Sekunden für ein automatisches ³ORJRXW“
( Abmeldung der Identifizierung ) eingegeben.

7LVFKUHVHUYLHUXQJ
Hier können Sie festlegen, wie Tischreservierungen im Bereich dieser Kasse
zeitlich berücksichtigt werden sollen.

6SHUU]HLW bedeutet für den Kellner, daß für reservierte Tische gemäß der
eingetragenen Zeitdauer vorher  eine Belegung der Tische vermieden werden muß.9RUZDUQ]HLW�bedeutet für den Kellner, daß für reservierte Tische gemäß der
eingetragenen Zeitdauer vorher  darauf hingewiesen wird.
( Reservierte Tische werden markiert d.h. mit einem Kreis umschlossen )

)UHLH�7LVFKH:
In diesen beiden Felder können Sie angeben, von welcher Nummer bis zu welcher
Nummer „Freie Tische“ eingegeben werden können.
(Freie Tische sind Tische, die nicht als Tasten  im Raumdialog gezeigt weden).

6WDQGDUG�7LVFKH�
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In diese beiden Felder tragen Sie ein, von welcher Nummer bis zu welcher Nummer
Standard-Tische als Tasten im Raumdialog angelegt werden können.5HJLVWHUNDUWH %XFKXQJ

%XFKHQ�PLW�RIIHQHU�6FKXEODGH99
Aktivieren bedeutet, daß an dieser Kasse die Möglichkeit besteht, mit einer
geöffneten Schublade zu buchen

6FKXEODGH�|IIQHW�QXU�EHL�%DU]DKOXQJ�99
Aktivieren bedeutet, daß an dieser Kasse sich die Schublade nur bei Barzahlungen
öffnet und nicht bei Zahlung über Finanzweg d.h. Kreditkarten, Schecks ect.

6FKQHOOHU�.HOOQHUZHFKVHO99
Aktivieren bedeutet, daß an dieser Kasse die Möglichkeit besteht, ohne eine
Kellnerkarte direkt aus einem Auswahlfenster und ohne Tischzwang zu buchen.
z.B. im Tresenbereich, wo direkt beim Kunden kassiert wird.

.RPPDPHQJHQ99
Aktivieren bedeutet, daß Artikel auch auf  Wunsch mit einer Kommamenge
gebucht werden können, z.B. 0,5 Portion Schweinebraten. Der Artikel muß bei der
Programmierung als „Variabler Preis“ Artikel gekennzeichnet sein.
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6FKQHOODEVFKOX��EHL�%XFKXQJ�HUODXEW�99
Aktivieren bedeutet, daß die Taste 6FKQHOODEVFKOX��benützt werden kann.

1DFK�$EVFKOX��DXWRPDWLVFK�5DXPELOG�]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet daß Sie nicht wie sonst üblich, in den Bestelldialog gelangen,
sondern Sie verbleiben im Raumdialog.

$UWLNHOQXPPHU�DQ]HLJHQ99
Aktivieren bedeutet, daß im Buchungsdialog die Artikelnummer und der Artikel-
Kurztext angezeigt werden. Wenn „$UWLNHOQXPPHU DQ]HLJHQ¦�QLFKW aktiviert
wird, erscheint der Rechnungstext des Artikels.

%HLODJHQ�0HKUIDFKEXFKXQJ�HUODXEHQ99
Aktivieren bedeutet, daß die Einschränkung, nämlich eine Beilage nur einmal
auswählen zu können, aufgehoben wird.

$XWRPDWLVFKHV�%XFKHQ�EHL�%DUJHOGDXVZDKO�99
Aktivieren bedeutet, daß  bei der Bargeldauswahl automatisch gebucht wird.
Es muß QLFKW�H[WUD�die ³(QWHU¦�Taste gedrückt.�QXU�EHLP�326�.DVVHQW\S�
326���%XFKXQJ�QXU�PLW�%DUEHWUDJ99
Aktivieren bedeutet, daß bei einer POS - Buchung ein Barbetrag angegeben werden
muß, sonst bleibt die Schublade geschlossen.

*DVWDQ]DKO�HU]ZLQJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß beim Abschluß eines Tisches die Gastanzahl eingetragen
werden muß. Damit ermöglicht Ihnen das System, entsprechende Statistiken
durchzuführen. Hier können Sie noch festlegen, ob bereits vor der Buchung die
Gastanzahl genannt werden muß.

$UWLNHO�PLW�]HLWDEK��3UHLV������VSHUUHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß keine Artikel die zeitabhängig sind und 0,00 Preis haben
gebucht werden können.

%RQ]LHOJUXSSHQ�LPPHU�]XU�FNVHW]HQ�99
Aktivieren bedeutet, daß wenn eine oder mehrere Bonzielgruppen definiert wurden,
die bei der Eingabe mit der Taste BON frei gewählt werden können, diese jeweils
nach der Buchung zurückgesetzt werden.
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%(,63,(/� Es gibt zwei Zapfstellen (Bonziele). Normalerweise ist der Artikel
einer bestimmten Zapfstelle (Bonziel) zugeordnet. Das Personal an dieser
Zapfstelle ist jedoch im Moment überlastet. Jetzt hat der Kellner die Möglichkeit
mit der Taste BON die andere Zapfstelle anzuwählen, an der im Moment weniger
Betrieb herrscht.

$UWLNHO�.HQQ]HLFKHQ�%HLODJH�EHDFKWHQ99
Aktivieren bedeutet, daß anstatt einer  Zuordnung zu einer Beilagenartikelgruppe
bei der Artikelprogrammierung diese Funktion eingeschaltet werden kann. Der
entsprechende Artikel muß nur in der Programmierung unter Einstellungen als
Beilage definiert sein.

6\VWHPZHLWH�7LVFKQXPPHUQVXFKH99
Aktivieren bedeutet, daß Tischnummern sich in keinen Raum wiederholen dürfen.
Dies ist Voraussetzung für einige Funkterminal – Anwendungen, da diese keine
Raumauswahl ermöglichen.

%XFKXQJ�LQ�QHWWR�99
Diese Funktion ist nur für Händler aktiv und bedeutet, daß die Buchungen in
Nettobeträgen erscheinen und die definierte Mehrwertsteuer auf den Nettobetrag
aufgerechnet wird. Sie wird z.B. für Großhandelsbetriebe eigesetzt.

%HLODJHQJUXSSH���%HLODJHQVHLWH

Falls die Beilagen in Ihrem Hause in einer %HLODJHQJUXSSH zusammengefaßt sind,
können Sie hier die entsprechende Warengruppennummer eintragen. Bei Buchung
eines Artikels mit Beilagenzwang  wird die Beilagengruppe dann simultan geöffnet.
Diese Beilagengruppe kann auch durch Drücken der Taste „Beilagen“ geöffnet
werden.
Sie können auch alle Beilagen auf eine Artikelseite ablegen. Die entsprechende
Seiten Nr. ist dann hier einzutragen.
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$UWLNHO�6WDUWVHLWH

Hier legen Sie fest, mit welcher Artikelseiten Nr. diese Kasse beim Boniervorgang
beginnen soll.6WDUWVHLWH�LPPHU�HLQVWHOOHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß nach jeder Buchung  die als Artikel-Startseite deklarierte
Seite im Buchungsdialog aufgerufen wird.

Hier legen Sie fest mit wieviel Kommastellen abgerechnet werden soll.

Z.B ��bei ital.Lire
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5HJLVWHUNDUWH $Q]HLJH

)DUEHQ�EHQXW]HQ�99
Aktivieren bedeutet, daß grundsätzlich die Farbeinstellung benutzt wird.
Voraussetzung dazu ist ein Farb-LCD -Display.

5DXPOLVWH�IDUELJ99
Aktivieren bedeutet, daß das Raumdialogfenster farbig dargestellt wird.

*UXSSHQOLVWH�IDUELJ�99
Aktivieren bedeutet, daß die Warengruppenliste farbig dargestellt wird.

$EVWDQG�LQ�5DXPOLVWH�
Bei diesem Feld können Sie im Raumbild den Abstand zwischen den
Raumbezeichnungen bestimmen. ��7RXFKIHOG��
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$EVWDQG�LQ�7LVFKOLVWH�
Bei diesem Feld können Sie den Zeilenabstand  in der Liste der „freien Tische“
bestimmen. ��7RXFKIHOG��
$EVWDQG�LQ�,+..�/LVWH
Bei diesem Feld können Sie  den Zeilenabstand in der Liste „Inhouse Kreditkarten“
bestimmen �7RXFKIHOG�
$EVWDQG�LQ�+RWHO�/LVWH
Bei diesem Feld können Sie  den Zeilenabstand in der Liste „Hotel“ bestimmen�7RXFKIHOG�

Hier können Sie die Größe und Positionierung der Bitmaps bestimmen, die auf den
Artikeltasten hinterlegt werden können.

Diese Funktion zu aktivieren bedeutet, daß ein Tisch im Raumdialog beginnt zu
blinken, wenn er nach der im ersten Feld angegebenen Zeit nicht betreten wurde.
Dieses Blinken steigert sich  nach der jeweils in den weiteren Feldern angegebenen
Zeit.
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$Q]DKO�$UWLNHOWDVWHQ�
In diesem Feld können Sie die Anzahl der Artikeltasten je Artikelblock eintragen.
Es bestehen je Seite 2 Blöcke. Sie können horizontal und vertikal zwischen 2 und 7
Tasten variieren. Demnach besteht die Möglichkeit, je nach der erforderlichen
Tastengröße die einzelnen Seiten mit 16 bis 98 Tasten zu belegen.

6FKULIWDUWHQ�I�U�$UWLNHOWDVWHQ��*UXSSHQWDVWHQ�XQG�7LVFKH�

Wenn Sie diese Felder antippen, gelangen sie in folgendes Bild:
Sie können hier die Schriftart und die Schriftgröße einstellen. Nach Abschluß Ihrer
Eingabe drücken Sie die 2.�7DVWH und Sie gelangen wieder zurück.
Die Schriftart und die Schriftgröße für 7LVFKH hat nur Auswirkungen auf die

Anzeige im Bestelldialog (Split).
Tippen Sie F auf dieses Kästchen,
es ändert sich Ihr Positionszeiger. ( Handsymbol ). Der  Zeiger kann undurchsichtig
oder transparent ( nichtabdeckend )  dargestellt oder eliminiert werden.

Aktivieren bedeutet, daß die Kellner  darauf hingewiesen werden, sich vor dem
jeweiligen Bonieren mit ihren Kellnerschlüssel zu identifizieren.
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Hier kann eingetragen werden, ob das Datum oder die Uhrzeit, oder beides
abwechselnd in der Kopfzeile angezeigt werden soll.

Hier können die $XVVHU�+DXV Funktionstaste farblich gestaltet werden und  der3UHLV der Artikel für DXVVHU�+DXV Verkauf in der Bestell-Liste farblich
gekennzeichnet werden. Sinngemäß gilt dies auch für den Verkauf im Hause.
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5HJLVWHUNDUWH 'UXFNHU

Hier legen Sie fest, welche Druckform (Profil) von der Kasse für die
unterschiedlichen Ausdrucke vorgegeben wird und welche Drucker von dieser
Kasse für die unterschiedlichen Ausdrucke angesprochen werden.

Sie benützen in Ihrem Haus unterschiedliche Formulare für Rechnungen,
Zwischenrechnungen und Belege.

Zur Bearbeitung  der Druckform d.h. des Profils tippen Sie auf die Taste

Es öffnet sich das Dialogfenster 5HFKQXQJV�3URILOH
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Sie können jedem Formular eine Nr. und eine Bezeichnung geben.
Sie legen fest, welcher 'UXFNHU�dafür angesprochen wird.
Sie legen fest, welches )RUPXODU benützt werden soll.

'UXFNHU��(UVDW]����(UVDW]�
Normalerweise genügt in den Druckereinstellungen die Zuweisung eines
Ersatzdruckers (siehe Kapitel 6). Sollte der Ersatzdrucker jedoch auf grund anderer
Bauart ein anderes Rechnungs-„Formular“ benötigen, kann als Ersatzdrucker1 bzw.
Ersatzdrucker2 ein Ersatzdrucker mit dem entsprechenden Rechnungs-„Formular“
eingetragen werden.
Wenn Sie Kassen in einem Netzwerk verbunden haben ist es sinnvoll als (UVDW]��
den an dieser Kasse angeschlossenen, stationären Drucker einzutragen. Bei einem
„Notfallbetrieb“, bei dem die jeweilige Kasse dann als Einzelkasse betrieben
werden kann, geht der Druckauftrag dann auf diesen stationären Drucker.
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Ferner können  Sie bestimmen an welchem Drucker die Statistiken, sonstige
Ausdrucke wie Listen ect.,  die Kellner-Abrechnung , das Journal  ausgedruckt
werden soll. Bei Druck von der  Rolle wird festgelegt durch Aktivieren von

ob teilweise oder durch QLFKW Aktivieren der Ausdruck fast gänzlich abgetrennt
werden soll.

.DWHJRULH�99
Aktivieren bedeutet, daß diese bestimmte Rechnung einer Kategorie zugeordnet
werden kann.

0LW�5HFKQXQJVQXPPHU�99
Aktivieren bedeutet, daß diese Rechnung mit einer fortlaufenden
Rechnungsnummer versehen wird

5HFKQXQJVQXPPHU�HUIUDJHQ99
Ist diese Funktion angehakt, werden Sie bei der Erstellung einer Rechnung gebeten,
selbst eine Rechnungsnummer einzugeben.

,Q�/LVWH�]HLJHQ�99
„In Liste zeigen“ bedeutet, daß dieses Rechnungsprofil in eine Liste aufgenommen

wird, die bei der Erstellung einer Rechnung als Auswahlliste zur Verfügung gestellt
wird.
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Ferner bietet sich die Möglichkeit, durch tippen in das Kästchen „unsortiert“

die Reihenfolge der Artikel auf der Rechnung wie folgt zu sortieren.

Die Einstellung „Fiskalkasse“ ist für den italienischen Anwendungsraum gedacht.

5HJLVWHUNDUWH� (LQVWHOOXQJHQ

.RSIGUXFN99
Aktivieren bedeutet, daß bei der Rechnung ein Kopfdruck mit Ihrem Firmenkopf
und der Anschrift mit ausgedruckt wird.

$QKDQJ�99
Aktivieren bedeutet, daß ein Bewirtungsbeleg im Anhang an die Rechnung mit
ausgedruckt wird. Wenn Sie einen Guest Cheque Drucker verwenden, werden Sie
aufgefordert, Papier für diesen Anhang einzulegen.

$Q]DKO�GHU�.RSLHQ�99
Legt die Anzahl fest, die automatisch ausgedruckt werden sollen.
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5HJLVWHUNDUWH 9RUHLQVWHOOXQJHQ

'LHVH�.DVVHQYRUHLQVWHOOXQJHQ�VLQG�JHQHUHOO�XQG�OLHJHQ�YRUDE�IHVW�RE�

5DEDWWIlKLJ�99
Aktivieren bedeutet, ob ein Artikel bei seiner Neuanlage automatisch rabattfähig
geschaltet wird.

3URYLVLRQVIlKLJ�99
Aktivieren bedeutet, ob ein Artikel bei seiner Neuanlage automatisch
provisionsfähig geschaltet wird.
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Für Ihre Einmal-Artikel können Sie die entsprechende Warengruppen Nr. eintragen
, damit diese Einmal-Artikel ebenfalls einer Warengruppe zugeordnet werden.

Für den festgelegten Kassentyp können  Sie obige Merkmale und Hinweise
aktivieren 9999 (LQWUDJ aktivieren bedeutet, daß nach 'U�FNHQ der „$XVVHU�+DXV¦ Funktions-
taste alle Artikel-Einträge in der Bestell-Liste, solang die Taste eingschaltet ist, als
Ausser-Haus Verkauf  in Bezug auf die MwSt. abgerechnet werden.99 /LVWH�aktivieren bedeutet, daß alle in der Bestell-Liste eingetragenen Artikel
nachträglich durch 'U�FNHQ der „$XVVHU�+DXV¦ Funktionstaste als  Ausser-Haus
Verkauf  in Bezug auf die MwSt. abgerechnet werden.99 $XWRPDWLVFK�aktivieren bedeutet, daß
entweder
alle in der Bestell-Liste gebuchten Artikel durch 'U�FNHQ der „$XVVHU�+DXV¦
Funktionstaste als  Ausser-Haus Verkauf  in Bezug auf die MwSt. abgerechnet
werden
oder  nur alle GDQDFK gebuchten Artikel als  Ausser-Haus Verkauf  in Bezug auf
die MwSt. abgerechnet werden

Gemäß )DUEZDKO, die in der Registerkarte $Q]HLJH festgelegt wurde, werden alle
Artikel des Ausser-Haus Verkaufes farblich unterlegt und damit kenntlich gemacht.
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Haben Sie alle Felder ausgefüllt, speichern Sie die Eingaben durch Drücken  der
Taste Ä(QWHU³.

Registerkarte 5HFKQXQJ
Hier legen Sie fest was bei der Erstellung der Rechnung selbsttätig von der Kasse
gesteuert werden soll.

.DVVHQW\S *DVWUR
'UXFNHQ��9RUHLQVWHOOHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß beim Tischabschlag automatisch  eine Rechnung gedruckt
wird.

'UXFNHQ�EHL�6FKQHOODEVFKOX��99
Aktivieren bedeutet, daß beim  „Schnellabschluss“ eines Tisches  automatisch eine
Rechnung beim Drücken der Taste „Schnellabschluß“ gedruckt wird.

%HOHJGUXFN�99
Aktivieren bedeutet, daß grundsätzlich beim  Rechnungsabschluß, auch ohne
Rechnung, ein Buchungsbeleg erstellt wird.
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.DVVHQW\S 326
$XWRPDWLVFK�'UXFNHQ99
Aktivieren bedeutet, daß für die POS - Kasse  nach jedem Buchungsabschluß
automatisch eine Rechnung gedruckt wird.

6LFKHUKHLWVUHFKQXQJ�GUXFNHQ 99
Aktivieren bedeutet, daß bei jedem Buchungsabschluß automatisch eine Rechnung
gedruckt wird.

.DVVHQW\S *DVWUR�XQG�326

.RSLH�DOV�VROFKH�DQ]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß im Falle eines Ausdruckes einer Rechnungskopie diese als
Kopie gekennzeichnet wird

7ULQNJHOG 99
Aktivieren bedeutet, daß auf der Rechnung eine Zeile „Trinkgeld: ________ ...“
ausgedruckt wird. Der Trinkgeldbetrag wird  von der Bedienung manuell auf die
Rechnung geschreiben .
(Trinkgeld kann auch vor Ausdruck der Rechnung direkt eingegeben werden, so
daß der Betrag mit ausgedruckt wird.)

*DVWQDPH�HU]ZLQJHQ�DE:
In dieses Feld  können Sie einen Geldbetrag eintragen. Wenn dieser erreicht oder
überschritten wird, muß ein Gastname bei der Rechnung eingetragen werden.

:HLWHUH�:lKUXQJHQ�DXI��5HFKQXQJHQ
Sie haben bereits neben dem EURO eine Auswahl von 4 weiteren Währungen
getroffen.
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(Die Umrechnungsfaktoren  werden  festgelegt in den Stammdaten Registerkarte)UHPGZlKUXQJHQ ).

Im Formulargenerator wird die Anzahl weiterer Währungen festgelegt, die auf der
Rechnung ausgedruckt werden sollen.

Sie können auch bei der Auswahl weiterer Währungen aus den Tasten  3,4,5 & 6
einige mit der Stammwährung belegen und damit auch die Anzahl der Währungen
auf der Rechnung festlegen. Z.B. Stammwährung  DM, 2.Währung EUR,
3. Währung ATS, 4. Währung Lit, 5.Währung DM, 6. Währung  DM.
Die Währungen 5 & 6 entsprechen der Stammwährung und werden QLFKW
ausgedruckt.

5HJLVWHUNDUWH ,+.. ��,QKRXVH�.UHGLWNDUWHQ��
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99
Aktivieren bedeutet, daß Kreditkarten mit einem bestimmten einzuzahlenden
Geldbetrag an der Kasse aufgeladen werden können.

99
Aktivieren bedeutet, daß Kreditkarten an der Kasse auch ohne eine Eintragung
eines Limits akzeptiert werden.

99
Aktivieren bedeutet, daß Kreditkarteninhaber, denen 100% Rabatt eingeräumt
wurde, auch ordnungsgemäß erfaßt werden.

99
Aktivieren bedeutet, daß das Kundensuchbild bei Bezahlung mit Kreditkarte nach
Tastendruck ,+..�0DQXHOO im Bestelldialog  erscheint.

99
Aktivieren bedeutet, daß für IHKK  Kunden an dieser Kasse keine
Sicherheitsprüfung erforderlich wird.
Hier öffnet sich beim anklicken des Fensters 7\S�eine Auswahl von Kartenlesern.

Bestimmen Sie den an dieser Kasse angeschlossenen Kartenleser  und legen
gleichzeitig  den Anschlußport fest, den Sie ebenfalls auswählen können.
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,+..��.RQWRI�KUXQJ

Hier bestimmen Sie, welche Dokumente zur IHKK Kontoführung erstellt werden
sollen.

99
Aktivieren bedeutet, daß für IHKK  Kunden  der Ausdruck obiger Dokumente zur
Kontoführung  bereits jetzt voreingestellt wird.

99
Aktivieren bedeutet, daß für IHKK  Kunden  nur ein Belegdruck zur Kontoführung
erfolgt.

99
Aktivieren bedeutet, daß bei der Endabrechnung es IHKK Inhabers von den
einzelnen Bestellvorgängen jeweils nur die Summen (und nicht die einzelnen
Artikel) ausgedruckt werden.
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5HJLVWHUNDUWH 'DWHQDXVWDXVFK
Dieser  Dialog ist nur interessant, sofern Sie ein Backoffice besitzen. Sollte dieses
der Fall ist,  siehe Handbuch (X&D6RIW %DFNRIILFH�
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5HJLVWHUNDUWH %HVRQGHUH

*HVSHUUWH�$UWLNHO��7DVWHQ�VSHUUHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß bei gesperrten Zeitpreiartikeln die Taste grau (gesperrt)
erscheint.1LFKW Aktivieren bedeutet, daß beim Antippen gesperrter Artikel jeweils ein
Hinweis erfolgt : - dieser Artikel darf nicht gebucht werden-!

5DXPELOG��IUHLEHOHJEDUH�7DVWHQ�]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß im Raumbild  alle festgelegten Funktionstasten
erscheinen.1LFKW Aktivieren bedeuted, daß im Raumbild die wichtigsten Funktionstasten
und der Nummernblock erscheint.

=XHUVW�7LVFKQXPPHUQHLQJDEH�]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß im Raumbild auf der rechten unteren Seite ein
Nummernblock erscheint, mit dem Sie durch Eingabe einer Tischnummer gleich
auf den Tisch buchen können. Dies findet Anwendung insbesondere bei
Veranstaltungen zur Eingabe sog. freier Tische.
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Mit Antippen der Taste )XQNWLRQVWDVWHQ�auf dem Nummernblock erscheinen  alle
Funktionstasten auf der rechten unteren Seite.5DXPELOG��EHL�326�DXWRPDWLVFK�%HVWHOOGLDORJ�]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß bei einer POS - Kasse automatisch in den Bestelldialog
umgeschaltet wird.  Sie müssen dann nicht mehr manuell umschalten.

³6FKOLH�HQ¦�.QRSI��LQ�,QIRUPDWLRQVIHQVWHU�]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet , daß in einer Meldung automatisch ein 6FKOLH�HQ –Knopf zum
Quittieren erscheint.2EZRKO jede Meldung, die nicht mit Ja oder Nein quittiert wird, GXUFK�%HU�KUHQ
der Touchoberfläche an beliebiger Stelle HUOLVFKW, sollten Ihre Kellner mit einer
Meldung bewußt umgehen können. Ansonsten hat dieser Knopf keine Funktion.

/RJRXW�QDFK�H[WHUQHP�3URJUDPP�99
Aktivieren bedeutet , daß beim Beenden eines externen Programmes mit dem Sie
gerade noch gearbeitet haben, automatisch ein Logout Ihrer Identifikation erfolgt
und man sich im geöffneten Dialogfenster 5DXPELOG neu als Kellner zum Buchen
anmelden muß.

1LFKW Aktivieren bedeutet , daß  nach Beenden der Arbeit mit dem externen
Programm das Dialogfenstert &KHI�0HQ� bestehen bleibt und Mißbrauch durch
Unbefugte entstehen kann.

9ROOVWlQGLJH�'LDJQRVH�$XVJDEH�99
Aktivieren bedeutet , daß  über den Betrieb des Journaltages der Kasse jeweils ein
vollständiges Logfile erstellt und komprimiert gespeichert wird.
Die Vorhaltung der Logfiles im Speicher beträgt 20 Journaltage.
Die Logfiles dienen zur Diagnose von Unklarheiten  durch die Programmierung.

� ¦��EHL�7DJHVDEVFKOX��99
Aktivieren bedeutet , daß  nur während des Tagesabschlusses das Logfile erstellt
wird.

0HQ��hEHUVLFKWHQ�XPJHNHKUW�GUXFNHQ�99
Aktivieren bedeutet , daß am Bonziel die Eintragungen zur Menü-Übersicht auch in
umgekehrter Reihenfolge aufgelistet werden können.
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0DQXHOOH�6FKXEODGHQ]XJULIIH�SURWRNROOLHUHQ�99
Aktivieren bedeutet , daß alle Schubladenöffnungen im Journal protokolliert
werden.

$XWRPDWLVFKH�-RXUQDOWDJHU|IIQXQJ�EHL�HUVWHU�.HOOQHUDQPHOGXQJ�99
Aktivieren bedeutet , daß keine extra Journaltageröffnung erfolgen muß, sondern
automatisch erfolgt.

In diesem Feld P�VVHQ Sie festlegen, wie die Kasse ( n) installiert ist (sind).
Im Falle eines Servernetzes oder einer Peer to Peer-Vernetzung  steuert das
Programm individuell das korrekte %RRWYHUKDOWHQ der Kassen während und nach
dem Tagesabschluß .

,P�6HUYHUQHW]�DXWRPDWLVFKHQ�³�5HRUJ. 'DWHQ�¦�EHL�$XVVFKDOWHQ�GLHVHU�.DVVHYHUKLQGHUQ��99
Aktivieren bedeutet , daß durch diese Kasse im Netz, bei Abschaltung aus welchen
Gründen auch immer, keine Reorganisation der Daten ausgelöst wird.
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Registerkarte 6SUDFKH

6\VWHPVSUDFKH:
Wenn Sie dieses Feld antippen, erhalten Sie eine Liste aller verfügbaren Sprachen,
aus der Sie dann die Sprache auswählen, die als Grundsprache im Kassensystem
erscheinen soll.��$FKWXQJ��
Wenn Sie auch Ihre Artikeldaten in entsprechenden Sprachen darstellen wollen,
müssen Sie in der Artikelverwaltung Ihre Artikelbezeichnungen übersetzen.
(4 Sprachen pro Artikel sind möglich).
Desweiteren ist es möglich, in der Kellnerverwaltung dem Kellner eine Sprache
zuzuordnen. Ist diese dort eine andere als die Systemsprache, so ändert sich das
Sprachbild auf den Bildschirmen sobald der Kellner sich mit seinem
Kellnerschlüssel anmeldet.
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$UWLNHO�(LQWUDJ�I�U�.XQGHQGLVSOD\:
Hier tragen Sie eine der 4 Artikelübersetzungen ein. Damit bestimmen Sie, in
welcher Sprache die Artikel auf dem Kundendisplay angezeigt werden sollen.

6SUDFKH�I�U�.XQGHQGLVSOD\�
Hier bestimmen Sie die Sprache, in der sonstige Meldungen auf dem
Kundendisplay erscheinen sollen, unabhängig von der eingestellten Systemsprache.

5HJLVWHUNDUWH 7DJHVDEVFKOX�

7DJHVMRXUQDO���.HOOQHUDEUHFKQXQJHQ
:LHGHUHU|IIQHWH�7LVFKH�DQ]HLJHQ99
Aktivieren bedeutet, daß die Anzahl der wiedereröffneten Tische im Tagesjournal
und / oder in den Kellnerabrechnungen mit ausgedruckt wird.
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0HQJHQ�DQ]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet , daß die Anzahl der verkauften Artikel im Tagesjournal und /
oder in den Kellnerabrechnungen mit ausgedruckt wird.

%UXWWR�1HWWR�DQ]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß auf den Abrechnungen jeweils brutto und netto angezeigt
werden kann.

+DXSWVSDUWHQ�DQ]HLJHQ99
Aktivieren bedeutet, daß auf der jeweiligen Abrechnung  der Umsatz der
betreffenden Hauptsparte ausgedruckt wird.

6SDUWHQ�DQ]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß auf der jeweiligen Abrechnung  der Umsatz der
betreffenden Sparte ausgedruckt wird.

%RQ]LHOH�]HLJHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß auf der jeweiligen Abrechnung  der Umsatz des
betreffenden Bonziels ausgedruckt wird.

%HL�$EPHOGXQJ�=ZLVFKHQDEUHFKQXQJ�YROO�VWlQGLJ�GUXFNHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß bei wiederholten An/Abmeldungen eines Kellners
während eines Journaltages die Umsätze kumuliert ausgedruckt werden.
Ist es nicht aktiviert wird nur der Umsatz von der OHW]WHQ Anmeldung bis zur
Abmeldung gedruckt.

$EJHODXIHQH�5HVHUYLHUXQJHQ�O|VFKHQ�99
Aktivieren bedeutet , daß abgelaufene Reservierungen beim Tagesjournal-Abschluß
automatisch gelöscht werden.

1XU�(X&D6RIW GXUFK�DQGHUH�.DVVHQ�EHHQGHQ�99
Aktivieren bedeutet, daß im Falle  von vernetzten  Kassensystemen beim
Tagesabschluß an dieser Kasse nur das Kassenprogramm incl. Meta Menü beendet
wird. Alle weiteren  Programme mit denen auf dieser Kasse gearbeitet wird bleiben
aktiv.

1DFK�$EVFKOX��³5HRUJ��'DWHQ¦�GXUFKI�KUHQ�99
Aktivieren bedeutet , daß automatisch eine Datenreorganisation auf der Festplatte
durchgeführt wird sobald der Tagesabschluß erfolgt ist.

(LQPDODUWLNHO�O|VFKHQ�99
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Aktivieren bedeutet , daß nach Tagesabschluß alle Einmalartikel des Tages
gelöscht werden.

5HJLVWHUNDUWH $NXVWLVFKH�6LJQDOH
Hier können Sie akustische Signale einstellen, die das Bedienen der Kasse
begleiten und zwar:

Das akustische Signal können Sie HLQVWHOOHQ für jede Tastenbedienung, hier7DVWHQ�.OLFN, sowie für )HKOHLQJDEHQ
Falls Sie von der Standarteinstellung abweichen wollen , können Sie jeweils die
Tonhöhe und die Tonlänge verändern. Die Taste 7HVW ruft den Klang des Signales
auf.)HKOHU��:DUQXQJHQ��,QIRUPDWLRQHQ�sowie )UDJHQ�haben jeweils ein
individuelles  Standart-Signal. Wenn Sie den Knopf „6WDQGDUG" betätigen, wird
der Signalton zugeschaltet.
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Registerkarte 'DWHQVLFKHUXQJ
Hier können Sie festlegen, wie die Datensicherung an dieser Kasse zu erfolgen hat.

Sie wählen das bei Ihnen verfügbare Backup-Medium aus.
Bei 'LVNHWWH�oder  =,3�'ULYH legen Sie das Laufwerk fest
Die Kasse erkennt dann sebsttätig die Größe des Speicher-Mediums und verlangt
erforderlichenfalls den Wechsel des Speichermediums.
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Bei 6HOEVWGHILQLHUW�tragen Sie  die Einzelheiten  ,KUHV definierten
Datensicherungsmediums ein.
Sie sichern z.B. die Daten auf eine QLFKW�ZHFKVHOEDUH Festplatte. Sie könnten dann
in einzelnen Dateien sichern z.B entsprechend der Mediumsgröße einer Diskette
(1,4 MB), um später eine zusätzliche Sicherung  auf Diskette manuell ausführen zu
können.

:HFKVHOEDU��ist daher QLFKW zu aktivieren.

:HFKVHOEDU�99
Aktivieren bedeuted , daß  Sie eine selbstdefinierte Datensicherung mittels eines
auswechselbaren Mediums durchführen. Die Größe des Mediums wird dann
selbsttätig erkannt und erforderlichenfalls ein Wechsel des Mediums verlangt.

-RXUQDOGDWHQ�+DOWH]HLW
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9ROOVWlQGLJ���7DJH�
Hier tragen Sie eine Anzahl von Tagen ein. Für diese Dauer stehen die
Journaldaten vollständig zur Verfügung und werden danach komprimiert

.RPSULPLHUW��0RQDWH�
Hier tragen Sie die Anzahl der Monate ein. Für diese Dauer stehen die Daten
komprimiert zur Verfügung. Voraussetzung für ein Löschen der Journaldaten ist
jedoch LPPHU die Durchführung einer Datensicherung. ( Siehe Kapitel  Start –
Taste %DFNXS)   Danach werden diese auf der Festplatte gelöscht.
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Registerkarte 6FKQLWWVWHOOHQ

In Verbindung mit den Kasseneinstellungen werden nur diejenigen Schnittstellen
behandelt, welche nur geringfügigen Einstellungsaufwand erfordern.
Diese sind:

Hier ist nur die Port-Adresse einzutragen.
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Hier ist nur der Port auszuwählen an dem das Microcos Kellnerschloß an der Kasse
angeschlossen ist.

Die Schnittstelle zu einem TMR Kellnerschloß erfordert die Angabe des Ports
sowie einen Tastendruck auf die Taste „Kellnerschloß vorbereiten“.

Die Schnittstelle zu Fiskalkassen ist für den italienischen Anwendungsraum
erforderlich. Sie wählen den Anschlussport aus und bezeichnen den
Fiskalkassentyp.
Es stehen zur Verfügung:

ADS 33.5000
ADS  RS Progress
ADS RS 50
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:HLWHUH�(LQVWHOOXQJHQ�]XU�)LVNDONDVVH��VLQG�YRP�LWDOLHQLVFKHQ�)DFKKlQGOHUGXUFK]XI�KUHQ�XQG�]X�GRNXPHQWLHUHQ�

In der Registerkarte ³%DUFRGH�/HVHU¦�wählen Sie aus den Vorgaben aus:
den Port an dem der Barcodeleser angeschlossen wird
den Typ des Code-Lesers und
die erweiterten Einstellungen.

Die Schnittstelle zur +RWHOVRIWZDUH�stellt eine Verbindung zu einer Hotelsoftware
her.
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Dazu muß das Verzeichnis angegeben werden, auf  welches für die Datenübergabe
zugegriffen werden soll. Ebenso kann den Rechnungen für die Hotelgäste ein
besonderes Rechnungsprofil zugeordnet werden. Des weiteren benötigt das
Hotelprogramm Angaben unter welcher Nummer Zahlungsarten oder
Durchlaufartikel übertragen werden sollen.

Die Schnittstelle zum EFT ( Kreditkartenterminal ) ist spezifisch zu ergänzen und
zwar:
Eintragung des Ports an dem das EFT angeschlossen ist sowie den Typ.

Ferner die Auswahl der erweiterten  Einstellungsmöglichkeiten.��$FKWXQJ��
Schnittstelleneinzelheiten  zum Komplex6FKDQNDQODJH��6FKDQNDQODJHQSURWRNROO�und 6FKDQN]LHOH werden  in Kapitel  25
behandelt.
Die Einzelheiten  zur Schnittstelle )XQNWHUPLQDO werden in Kapitel 26 behandelt
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Die  Registerkarte ³$QGHUH¦��erlaubt die Aktivierung  der Softwareschnittstelle
zum Schubladenanschluss für die Sanyo Kassenhardware ECT 950, da diese über
einen eigenen Schubladenanschluss verfügt.

Die Registerkarte ³0RGHP¦ erlaubt die Schnittstelle zu einem Analog- oder ISDN
Modem zur telefonischen Datenübertragung z.B. zu einem anderen Rechner auf
dem EuCaSoft Backoffice installiert ist.

Die Rgisterkarte „Kassenbuch“ erlaubt die Einbindung eines externen
Kassenbuchprogramms.
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